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Kompetenzen stärken“. Im Auftrag des Deutschen Grundschulverbandes  

In der Konzeptionsphase: 

• Bewegungsbaustellen - Bewegungsorientierte Sprachförderung für Kinder mit 
Deutsch als Zweitsprache. Interdisziplinäre Ansätze, Methoden, Beispiele. 

HERAUSGEBERSCHAFT

• Alevilik (Das Alewitentum). Mit Ismail Engin. Istanbul 2004.
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Bundesrepublik Deutschland. Gutachten für den Türkischen Elternverein in Berlin-
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• Engin, Havva; Redding Korn, Birgitta; Weiß, Beate: „Hallo, liebe Maus!, Merhaba, 
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S. 11-12.

• Migranteneltern als Erziehungspartner. In: THEMA JUGEND. Zeitschrift für 
Jugendschutz und Erziehung. Heft 07/2007. S. 21-23.

• Was Kunst bewirken kann – Chancen der Kunst in der interkulturellen Bildung. 
In: infodienst. Kulturpädagogische Nachrichten. Heft 07/2007. S. 26-27.

• Aneignung mehrsprachiger Literalität – konzeptuelle Überlegungen zu 
Herausforderungen und Bewältigungsstrategien. Mit Rittersbacher, Christa 
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Kindertageseinrichtungen. In: Dokumentation der Tagung „Chancengleichheit 
im Einwanderungsland Deutschland – Die Rolle der AWO“. Bonn 
19./20.11.2007. 

• „Sprachförderung von Kindern mit und ohne Migrationshintergrund in 
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und Mehrsprachigkeit. Hohengehren 2009, S. 33-43.

• Deutsch als Zweitsprache – Grundschulunterricht in einem Einwanderungsland. 
In: Grundschulmagazin. Heft 4/2009, S. 8-11. (Basisartikel)
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warum die Förderung von phonologischer und prosodischer Kompetenz so 
zentral ist. In: Hunger, I./ Zimmer, R. (Hrsg.): Bildungschancen durch Bewegung – 
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Unterrichts: Curriculumsentwicklung und Lehrziele DaZ im vorschulischen und 
schulischen Bereich.“ In: Handbuch Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 
(Neubearbeitung). Hrsg. v. Krumm/Fandrych/Hufeisen/Riemer. Berlin 2010.



• Die Bedeutung der Erstsprache für die schulische Integration von 
Migrantenkindern und die Rolle der Migrantenvereine in der Vermittlung von 
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Migrantenvereinen - Potenziale und Engagement in der Region Stuttgart, 18.06-
19.06.2010“. Hrsg. vom Forum der Kulturen Stuttgart.

• Heterogenität  im  Bildungssystem:  Vom  Dilemma  der  Gleichbehandlung  des 
Ungleichen und der Ungleichbehandlung des Gleichen. In: nah&fern – Zeitschrift  
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• Familienorientierte Literalitätsförderung am Beispiel zweisprachiger Bilder-/Lese-
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• Interkulturelle Vielfalt in Kooperationen von Kultur und Schule. Erscheint in: 
Braun, Tom (Hrsg.): Lebenskunst lernen in der Schule. Mehr Chancen durch 
Kulturelle Schulentwicklung. München: kopaed Verlag. 

• Die Rolle der Herkunftssprachen in der Bildungssozialisation von 
Migrantenkindern. Erscheint in: Dokumentation der Tagung „Göçmenlerin Anadili, 
Eğitim, Kültür ve Entegrasyon Sorunları" an der Universität Duisburg-Essen, 16.-
17.10.2010. 
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Fördermöglichkeiten. Freiburg: Fillibach, 2007 / Ahrenholz, Bernt (Hrsg.): 
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